
Gemeindebrief Okt./Nov. 2020
der Ev.-Luth. Schwesternkirchgemeinden

Limbach-Kändler und Rußdorf-Oberfrohna 

Kriegsgräberanlage auf dem Friedhof LimbachKriegsgräberanlage auf dem Friedhof Limbach

Suche Frieden und jage ihm nach!                 
           Psalm 34,15



GEMEINSAME SEITEN - GOTTESDIENSTE

Monatsspruch November: 
Gott spricht: Sie werden weinend kommen, aber ich will sie trösten und leiten.

Jeremia 31,9

1. November 21. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Rußdorf: Gottesdienst zum Kirchweihfest (Pfrin. Zitzkat)
9.30 Uhr Kändler: Gottesdienst zum Kirchweihfest und Kindergottesdienst 

8. November Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
9.00 Uhr Rußdorf: Gottesdienst (Präd. Dr. Rickauer)
9.30 Uhr Limbach: Gottesdienst Neu-Leben-Light und 

Kindergottesdienst (Guntram Wurst)
10.30 Uhr Oberfrohna: Gottesdienst und Kindergottesdienst (Pfrin. Zitzkat)
16.00 Uhr Kändler: Familiengottesdienst zum Martinsfest (M. Vögler)

14. November Samstag 
18.00 Uhr Oberfrohna: Musikvesper, Informationen siehe Seite Musik II

15. November Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
9.00 Uhr Rußdorf: Gottesdienst (Pfrin. Zitzkat)

9.30 Uhr Limbach: Gottesdienst und Kindergottesdienst 

18. November Buß- und Bettag (Mittwoch)
9.30 Uhr Limbach: Gottesdienst mit Heiligen Abendmahl 

10.30 Uhr Glauchau: Freundestag des Evangelisationsteams in der Sachsen-
landhalle

22. November Letzter Sonntag des Kirchenjahres
Ewigkeitssonntag
Wir gedenken unserer Verstorbenen

9.00 Uhr Rußdorf: Gottesdienst (Pfrin. Zitzkat)
9.30 Uhr Limbach: Gottesdienst und Kindergottesdienst (Pfr. Schubert)

10.30 Uhr Oberfrohna: Gottesdienst und Kindergottesdienst (Pfrin. Zitzkat)
14.00 Uhr Kändler: Gottesdienst (Pfr. Schubert)

(Pfr. Schubert)

mit anschließender Gedenkfeier zum Volkstrauertag
(Pfr. Schubert)

9.30 Uhr Kändler: Gottesdienst und Kindergottesdienst (Präd. Bretschneider)

(Pfr. Vögler)

Monatsspruch Oktober: 
Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum Herrn; denn wenn´s ihr wohlgeht, so
geht´s euch auch wohl.           Jeremia 29,7

3. Oktober Samstag
13.30 Uhr Kändler: Konfirmationsgottesdienst (Pfr. Schubert)

4. Oktober 17. Sonntag nach Trinitatis/Erntedankfest
9.30 Uhr Limbach: Gottesdienst zum Erntedankfest und Kindergottesdienst 

(Pfr. Schubert)
10.00 Uhr Rußdorf: Gottesdienst zum Erntedankfest mit Einführung von

Frauke Rößiger-Schilling und Kindergottesdienst 
(Pfrin. Zitzkat)

10.30 Uhr Oberfrohna: Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst (Präd. Klemm)

10. Oktober Samstag
18.00 Uhr Oberfrohna: Musikvesper mit Klezmermusik

(Baldauf Trio/Pfrin. Zitzkat)

11. Oktober 18. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Rußdorf: Gottesdienst (Pfrin. Zitzkat)
9.30 Uhr Limbach: Gottesdienst und Kindergottesdienst zur Neu-Leben-Reihe:

Thema: Hochmut kommt vor dem Fall (Pfr. Schubert)
9.30 Uhr Kändler:

18. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Rußdorf: Gottesdienst (Pfrin. Zitzkat)
9.30 Uhr Limbach: Gottesdienst und Kindergottesdienst (Pfr. i. R. Wagner)
9.30 Uhr Kändler: Gottesdienst (Präd. Dr. Rickauer)

10.30 Uhr Oberfrohna: Gottesdienst  (Präd. Klemm)

25. Oktober 20. Sonntag nach Trinitatis
Achtung: Zeitumstellung die Uhr wird von 3:00 Uhr auf 2:00 Uhr zurückgestellt

9.00 Uhr Rußdorf: Gottesdienst (Pfrin. Zitzkat)
9.30 Uhr Limbach: Gottesdienst zum Kirchweihfest und Kindergottesdienst 

(Pfr. Schubert)
10.30 Uhr Oberfrohna: Gottesdienst (Pfrin. Zitzkat)

31. Oktober Reformationsfest (Samstag)
10.30 Uhr Oberfrohna: gemeinsamer Gottesdienst und Kindergottesdienst 

Gottesdienst zum Abschluss des Israelseminars mit
dem Missionarsehepaar Hofmann (Pfr. Vögler)
Das Seminar findet in Niederfrohna vom 9.10.-10.10. statt

und Kindergottesdienst 

(Pfrin. Henze)
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GEMEINSAME SEITEN - GOTTESDIENSTE

29. November          1. Advent - Einführung der neuen Kirchenvorstände 
       Limbach-Kändler in Limbach und Oberfrohna-Rußdorf in Oberfrohna

9.30 Uhr Limbach: gemeinsamer Gottesdienst für Limbach und Kändler
mit Kindergottesdienst (Pfr. Vögler)

10.30 Uhr Oberfrohna: gemeinsamer Familiengottesdienst für Oberfrohna und 
Rußdorf (M. Vögler und Pfrin. Zitzkat)

Gemeindeabend, 4. November, 19.30 Uhr, Stadtkirche Limbach
Die Gemeindekreise jet mittendrin, Männerstammtisch und Lady-Tim laden
ein zum Gemeindeabend mit Pfarrer Dr. Dietrich Oettler in
die Stadtkirche Limbach.

Weihrauch, Weihwasser, Beichtstuhl, Fegefeuer, Muttergottes 
und Papst: bei uns in der Evangelischen Kirche gibt es das 
nicht. Aber man denkt bei diesen Dingen unweigerlich gleich 
an unsere katholischen Schwestern und Brüder. Wenn man die 
Aufzählung so liest und vielleicht noch fortsetzt, gibt es 
irgendwie da scheinbar so einiges, was bei „uns“ anders ist als 
bei „denen“ und das „wir“ nicht ganz verstehen. Wir sind also 
ein ganzes Stück unterschiedlich. Auf der anderen Seite haben wir doch die 
gleiche Bibel und etwa 1500 Jahre gemeinsame Kirchengeschichte. Wo 
kommen also unsere Unterschiede her? Was trennt uns und vor allem, was 
haben wir gemeinsam? Zum Nachdenken über diese Fragen haben wir Pfarrer 
Dr. Dietrich Oettler von der Katholischen Pfarrei Heilige Edith Stein 
Limbach-Oberfrohna zu Gast. 

Infolge der Corona bedingten Regeln ist am Einlass bzw. Ausgang eine 
Atemschutzmaske zu tragen, diese kann am Platz abgenommen werden. 
Beachten Sie auch bitte die zeitnahen Veröffentlichungen zu dieser 
Veranstaltung, da bis dahin ggf. andere Corona-Vorschriften gelten können.

Sonntag, 29. November, nachmittags
Ort unbekannt

A Child is born- Christmas Concert
Voicepoint-Choir & Band gestaltet ein Weihnachtskonzert in den Stilen der 
Popularmusik. Das Konzert kann aufgrund der Coronabestimmungen nicht 
wie geplant in Kändler stattfinden. Zum Redaktionsschluss stand ein 
Ausweichort des Konzerts noch nicht fest, bitte beachten Sie die kurz-
fristigen Bekanntmachungen dazu.

& &

Sonntag, 1. November, 17.00 Uhr
Johanniskirche Rußdorf

Streichquartett international

Manche der Besucher unserer Konzerte erinnern sich 
vielleicht noch an den begeisternden Auftritt des 
Violinisten Michael Schmidt vor 5 Jahren in unserer 
Kirche. Wir freuen uns, dass er zu unserem 
Kirchweihfest nun endlich wieder einmal bei uns 
auftreten wird. Michael Schmidt ist seit 4 Jahren 1. 
Konzertmeister der Erzgebirgischen Philharmonie 
Aue. Er gründete jetzt ein Streichquartett mit jungen 
Mitgliedern dieses Klangkörpers. Es sind dies die 
Bratschistin Yesim Alan (Türkei), der Cellist Yunmin 
Song (Südkorea) und der Violinist Kohta Nomura 
(Japan). Alle haben eine excellente musikalische Aus-

bildung und absolvierten Meisterkurse.  Für das Ensemble wird der Auftritt 
in unserer Kirche eine Premiere sein. Die jungen Musiker treten damit 
erstmals gemeinsam als Streichquartett an die Öffentlichkeit. Uns erwartet 
eine erfrischende dynamische Spielweise und das erneut auf hohem Niveau. 

Für das Konzert wurden bewusst Stücke ausgewählt, zu denen die Zuhörer 
einen leichten Zugang finden. Kernstück des Konzertes bildet das 
"amerikanische“ Streichquartett von Antonín Dvorák. Es wird geprägt von 
weitläufigen Klangflächen und eingängigen Melodien mit Anklängen an 
Westernromantik und böhmische Folklore. Auch können gewisse Parallelen 
zu Dvorák Sinfonie "Aus der neuen Welt" gezogen werden. Umrahmt wird 
dieses Stück von der populären Mozartschen "Kleinen Nachtmusik“ und 
dem besinnlichen „Air" aus der 3. Orchestersuite von Johann Sebastian 
Bach. 

Der Eintritt ist wie immer frei. Um eine Spende wird gebeten. Infolge der 
Corona bedingten Regeln ist nach derzeitigem Stand die Platzanzahl 
begrenzt und am Einlass ist eine Atemschutzmaske zu tragen. Beachten Sie 
auch bitte die zeitnahen Veröffentlichungen zu diesem Konzert, da bis dahin 
ggf. andere Corona-Vorschriften gelten können.
Das Konzert wird gefördert durch die Stadt Limbach-Oberfrohna.

GEMEINSAME SEITEN - MUSIK
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Samstag,  10. Oktober, 18.00 Uhr
Lutherkirche Oberfrohna

Musikvesper mit Klezmermusik

Das Baldauf-Trio mit Jonathan, David und Johannes Baldauf spielt 
jüdische Musik für Violine, Piano und Percussion in dem 
musikalischen Abendgottesdienst.

Samstag, 14. November, 18.00 Uhr  
Lutherkirche Oberfrohna 

Musikvesper mit dem Instrumentalkreis

Je nachdem, ob zu diesem Zeitpunkt auch in der Oberfrohnaer Kirche 
wieder gesungen werden kann, wird dies als Taizégottesdienst oder als 
Musikgottesdienst mit Instrumentalmusik ausgestaltet werden. Sollte 
ein Taizégottesdienst stattfinden können, gilt an alle interessierten 
Sänger die herzliche Einladung zur Projektchorprobe am Donnerstag 
12. November, 19.30 Uhr in die Oberfrohnaer Kirche. Anmeldungen 
dazu bitte bei Kantor Baldauf bis zum 6. November.

Kindermusical fällt aus

Wer in Coronazeiten singen will muss zum nächsten Mitsänger zwei 
Meter Abstand halten. Das ist eine leichte Verbesserung zu den 
Bedingungen vor den Sommerferien (drei Meter Abstand), aber leider 
lässt sich damit ein Kindermusical dennoch nicht durchführen. 70 
Kinder hatten sich zu den Kindermusicaltagen im Gemeindezentrum in 
den Herbstferien angemeldet, denen nun schweren Herzens abgesagt 
werden musste. Möglicherweise ergibt sich nächstes Jahr eine 
Möglichkeit der Nachholung; auf jeden Fall wird es aber zukünftig 
weiter Kindermusicalprojekte in unserem Gemeindezentrum geben.

& &
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Ihr Lieben,

im November dieses Jahres ist wie immer der Ewigkeitssonntag. Wer die Bibel 
nach dem Wort ewig durchforscht, der entdeckt Riesenschätze. 

Was Paulus hier sagt, wird zur Fürbitte, zum Segenswunsch. Gott, der Vater 
und der Sohn liebt uns. Diese Liebe ist mit menschlichen Worten nicht zu 
beschreiben. Gott der Vater hat seinen Sohn Jesus für uns hergegeben, ans 
Kreuz nageln und umbringen lassen. So groß ist diese Liebe und sie wird 
niemals kleiner. Sie gilt uns, dir und mir. Weil er uns liebt, beschenkt er uns in 
seiner Gnade mit einem ewigen Trost. Ewiger Trost-das passt zu einer ewigen 
Erlösung und zu ewigem Leben.

Ewig bedeutet: unkaputtbar, ohne Ende, von Gott. Jesus hat den Tod besiegt. 
Gott beschenkt uns schon hier auf der Erde mit ewigen Geschenken. Das 
macht gewiss. Er wird uns festhalten und ans Ziel bringen, in den Himmel. Er 
beschenkt uns mit seiner Ewigkeit. Er beschenkt uns außerdem mit guter 
Hoffnung. Das ist eine echte Hoffnung, die uns schon jetzt hilft, Jesus treu zu 
sein. Das ist keine Vertröstung, die hat schon angefangen. Ja, es ist auch für uns 
als Christen nicht leicht. 

Problem, Spott, Versagen, Streit, Corona. Trotzdem: Diese Hoffnung hilft uns, 
dass wir uns auf den Himmel freuen. Sie hilft uns, dieses Ziel nicht aus den 
Augen zu verlieren. Sie hilft uns geborgen und getröstet zu leben und zu 
sterben. Dieser Gott, der tröstet und stärkt unsere Herzen, also uns. Diese 
Stärkung und dieser Trost werden zu guten Werken und Worten. So können wir 
Gutes tun, was andere zu Jesus einlädt, im Glauben stärkt. So können wir 
Gutes reden, was Gott großmacht, was hilft, an Jesus zu glauben und an ihm zu 
bleiben. Gott segne Euch!!     Euer Johannes Schubert

2. Thess. 2,16: Er aber, unser Herr Jesus Christus, und Gott, unser Vater, der 
uns geliebt und uns einen ewigen Trost gegeben hat und eine gute Hoffnung 
durch Gnade, 17 der tröste eure Herzen und stärke euch in allem guten Werk 
und Wort. Ca. 48 n.Chr gründeten Paulus, Silvanus und Timotheus eine 
christliche Gemeinde in Thessalonich (heute Saloniki). Kurz nach Entstehen 
der Gemeinde mussten Paulus und seine Mitarbeiter nach Beröa fliehen (vgl. 
Apostelgeschichte 17). Diese junge Gemeinde hatte es nicht leicht, blieb aber 
Gott treu. Paulus schreibt 2 Briefe an diese Gemeinde. Der 2. Brief ist ca. 51 
von Paulus geschrieben worden. Die Gemeinde hatte damals drei Probleme: 1. 
Die Verfolgung wurde schlimmer;  2. Irrlehren kamen auf und 3. Die Christen 
standen in der Gefahr, träge zu werden.

GEMEINSAME SEITEN - ANDACHT
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Ihr Lieben,

im November dieses Jahres ist wie immer der Ewigkeitssonntag. Wer die Bibel 
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2. Thess. 2,16: Er aber, unser Herr Jesus Christus, und Gott, unser Vater, der 
uns geliebt und uns einen ewigen Trost gegeben hat und eine gute Hoffnung 
durch Gnade, 17 der tröste eure Herzen und stärke euch in allem guten Werk 
und Wort. Ca. 48 n.Chr gründeten Paulus, Silvanus und Timotheus eine 
christliche Gemeinde in Thessalonich (heute Saloniki). Kurz nach Entstehen 
der Gemeinde mussten Paulus und seine Mitarbeiter nach Beröa fliehen (vgl. 
Apostelgeschichte 17). Diese junge Gemeinde hatte es nicht leicht, blieb aber 
Gott treu. Paulus schreibt 2 Briefe an diese Gemeinde. Der 2. Brief ist ca. 51 
von Paulus geschrieben worden. Die Gemeinde hatte damals drei Probleme: 1. 
Die Verfolgung wurde schlimmer;  2. Irrlehren kamen auf und 3. Die Christen 
standen in der Gefahr, träge zu werden.

GEMEINSAME SEITEN - ANDACHT



Weihnachten im Schuhkarton" trotz Corona
Alle Infos zur kommenden Saison

Die "Weihnachten im Schuhkarton"-Saison findet trotz Corona in diesem Jahr 
statt. Jetzt erst recht! Viele bedürftige Kinder und ihre Familien leiden in 
diesem Jahr besonders unter den Umständen, die Covid-19 mit sich gebracht 
hat. Für uns ist das umso mehr ein Anlass, Schuhkartons zu packen und so 
viele Kinder wie möglich zu erreichen. Mehr Schuhkartons, mehr Hoffnung 
und Perspektive - denn jeder gepackte Schuhkarton transportiert die 
Botschaft: Du bist geliebt, von Gott und den Menschen. 

Wir freuen uns sehr, dass Sie in der 25. Saison von „Weihnachten im 
Schuhkarton“ mitpacken möchten! Die aktuelle Situation rund um das 
Coronavirus beschäftigt uns natürlich und wir sind mitten in den 
Überlegungen, wie wir die Aktion in dieser besonderen Situation umsetzen, 
damit weltweit Jungen und Mädchen mehr als einen Glückmoment erleben 
können. Jetzt erst recht.

Die Sammlung und Verteilung der Geschenkpäckchen wird unter der 
Beachtung von aktuellen Hygiene- und Abstandsregelungen statt-finden. 
Unser Ziel ist, in diesem Jahr vom deutschsprachigen Raum aus mehr als 
400.000 bedürftige Kinder mit einem Schuhkarton und der damit verbundenen 
Botschaft: „Du bist wertvoll, einzigartig und von Gott geliebt“ zu erreichen. 
Wir vertrauen darauf, dass Gott die Situation in seiner Hand hat. Wir freuen 
uns sehr, wenn Sie in diesem besonderen Jubiläumsjahr mit dabei sind!

Wenn Sie sich aufgrund der aktuellen Situation in Einkaufsläden unsicher 
fühlen, bestellen Sie Ihre Geschenke gerne online.

Alternativ packen wir einen Online-Schuhkarton für Sie unter: 
https://www.online-packen.org/.

Flyer liegen für Sie zum Mitnehmen in den Kirchen, Pfarrämtern und der 
evangelischen Kindertagesstätte (Lutherstraße) der Schwesternkirchen aus. 

Annahmestellen:
Pfarramt an der Stadtkirche, An der Stadtkirche 5, 09212 L.-Oberfrohna
Pfarrhaus Kändler, Kirchstraße 29, 09212 Limbach-Oberfrohna
Pfarrhaus Oberfrohna, Straße des Friedens 80, 09212 Limbach-Oberfrohna

weitere Annahmestellen finden Sie im Internet unter:
https://www.die-samariter.org/projekte/weihnachten-im-
schuhkarton/mitpacken/abgabeort-finden/
Päckchenabgabe bis 16. November

GEMEINSAME SEITEN - Weihnachten im Schuhkarton GEMEINSAME SEITEN - Weihnachten im Schuhkarton

Bibeltage in Bräunsdorf und Niederfrohna

Sonntag, 08.11., 10.00 Uhr - Gottesdienst mit Wolfgang Putschky in 
Bräunsdorf

Mo., 09.11. - Mi., 11.11. Bibeltage mit Wolfgang Putschky in 
Niederfrohna Christuskirche, jeweils 19:30 Uhr

Nähere Informationen für die beiden Veranstaltungen zu gegebener Zeit 
auf Aushängen und Flyern.

Israeltage in Niederfrohna und Abschlussgottesdienst in Kändler

Thema: "Was gehen uns die Juden an?" 
"Juden und Christen - was verbindet uns?"

Freitag, 09.10., 19:30 Uhr - "Fountain of tears" ("Quelle der Tränen") 
 Vorstellung des Kunstwerkes im Film

Samstag, 10.10., 15:00 Uhr - Filmvorführung "Überleben - drei jüdische 
 Generationen" - eine Dokumentation von 
 Interviews von Holocaustüberlebenden.

Sonntag, 11.10., 09:30 Uhr - Abschlussgottesdienst in Kändler
Was bedeuten biblische Feste für uns? 
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Gemeindebibeltag 2020

Herzliche Einladung zum Gemeindebibeltag 2020 – ONLINE! In Eurer 
Gemeinde, Eurem Hauskreis, bei Euch zu Hause? Aufgrund der aktuellen 
Bestimmungen findet der Sächsische Gemeindebibeltag online statt. Wir 
freuen uns, wenn Ihr dabei seid. Treffpunkt ist unser Youtube-Kanal. 
(Bekanntabgabe in den Abkündigungen) Nach der Erstausstrahlung bleiben 
die Beiträge mindestens bis Ende November verfügbar.

Thema: „Geheiligt werde dein Name“

Sonnabend, 31. Oktober ab 19.00 Uhr
„Dein heiliger Name“ mit Pfr. Detlef Kauper 
(Christusdienst Thüringen / Die Zeltstadt)

Sonntag 01. November ab 10.00 Uhr
Kinderbibeltagsstunde mit Sebastian Rochlitzer 
(Evangelist und Entertainer) und Ulfie

Sonntag, 01. November ab 19.00 Uhr
„Seine heilige Gegenwart“ mit Pfr. Hans – Michael Sims 
(früherer Leiter des Schniewindhauses)

Montag, 02. November ab 19.00 Uhr
„Sein heiliges Wort“ mit Pfr. Ulrich Parzany 
( Leiter Netzwerk Bibel und Bekenntnis)

Projekt „Blaue Mappen“  refresh! 

Auf mehrfachen Wunsch aus verschiedenen Gemeindekreisen hin, startet ein 
Projekt zur Überarbeitung der „Blauen Liedmappen“. Einige der dortigen 
Lieder haben es nie in die „Gemeindecharts“ geschafft und dürfen getrost 
verschwinden, andere - insbesondere Lieder aus der jüngeren und jüngsten 
Zeit - werden in der Liedersammlung vermisst.
Unter Federführung von Lydia und Johannes Baldauf wollen wir das Projekt 
„Blaue Mappen“  refresh  GEMEINSAM angehen: Bitte schickt uns bis zum 
15. Oktober EURE LIEBLINGSLIEDER zu, die unbedingt in den „Neuen 
Blauen Mappen“ (wieder-) aufgenommen werden sollen. Wir werden alles 
sichten und die Besten der Besten für die „Neuen Blauen Mappen“ auswählen. 
Bitte meldet uns auch, welche Lieder aus den bisherigen Blauen Mappen ihr 
für verzichtbar haltet. Jede Anregung ist willkommen!
Für die praktische Umsetzung suchen wir bereitwillige Helfer, die das fertige 
Endprodukt vervielfältigen, klammern, durchschauen etc.. Meldet Euch bei 
Familie Baldauf. Begleitet bitte das Vorhaben im Gebet, damit es bald wieder 
ganz frisch klingt: Singt dem HERRN ein Neues Lied!

Lydia und Johannes Baldauf

GEMEINSAME SEITEN - INFORMATIONEN IMPRESSUM

Öffnungszeiten der Kanzlei in Limbach, An der Stadtkirche 5:
Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Telefon: 03722/406117   Fax 03722/4082680
E-mail: kg.limbach_kaendler@evlks.de
Homepage: www.kirche-limbach-kaendler.de
IBAN: DE43 8705 0000 3514 0020 60
BIC/Bank: CHEKDE81XXX, Sparkasse Chemnitz

Pfr. Vögler: Telefon: 03722/93393 Handy: 0172/7873210 Fax: 03722/93309
Andreas.Voegler@chemonline.de; Andreas.Voegler@evlks.de

Pfr. Schubert: Telefon: 03722/406981 RosiJoSchubi@web.de
Seelsorge und Beichte nach Absprache

Kantor Baldauf: Telefon: 03722/406847 Johannes.Baldauf@evlks.de
Gemeindediakon T. Barthold:  Telefon:03722/7647341 to-ba@web.de

Gemeindepädagogin M. Vögler: Telefon: 03722/93393 Monika.Voegler@gmail.com

Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung Limbach, Hohensteiner Str. 86, 

Telefon: 03722/92895 Fax: 03722/949397
Friedhofsmeister: 0178 6524258
E-mail: kg.limbach_kaendler@evlks.de oder Torsten.Riechert@evlks.de

Sprech

Evang. Kindertagesstätte, Lutherstr. 7: Telefon: 03722/92371
E-mail: Kita-Lutherstr.Limbach@evlks.de

Montag: 10 - 12 Uhr
Dienstag: 10 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr (Winterzeit) bis 17 Uhr (Sommerzeit)
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 14 - 16 Uhr
Freitag : 10 - 12 Uhr

sowie nach Vereinbarung

zeiten Friedhof Kändler nach Vereinbarung.

Dieser Gemeindebrief wird herausgegeben im Auftrag der Kirchenvorstände der 
Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinden Limbach-Kändler und Oberfrohna-
Rußdorf. Für Spenden sind wir dankbar.

Redaktion: Team der Schwesterkirchgemeinden
Druck: www.engelmann-druck.de
Auflage: 2.890 Stück
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Öffnungszeiten der Kanzlei in Oberfrohna, Straße des Friedens 80;
Montag: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag:  15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr
Telefon: 03722/92832 Fax: 03722/403996
E-mail: kg.oberfrohna-russdorf@evlks.de
IBAN: DE14 8705 0000 3518 0005 34
BIC/Bank: CHEKDE81XXX Sparkasse Chemnitz

Pfrin. Chr. Zitzkat: Telefon: 03722/92832
Christiane.Zitzkat@evlks.de

Kantor Baldauf: Telefon: 406847 Johannes.Baldauf@evlks.de

Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung:
Montag: 08.00 Uhr - 11.00 Uhr
Dienstag: 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 Uhr - 11.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
Telefon: 03722/949113
E-mail: friedhof.oberfrohna@evlks.de

Telefonseelsorge: www.telefonseelsorge.de
0800 - 1110111 oder 0800 - 1110222 anonym - gebührenfrei rund um die Uhr

Öffnungszeiten der Kanzlei in Bräunsdorf, Am Kirchberg 2;
Donnerstag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Telefon: 03722/93496 Fax: 03722/591797
E-mail: kg.braeunsdorf@evlks.de
Homepage: www.braeunsdorf.kirche-chemnitz.de
IBAN: DE26 8706 9077 0390 0409 46
BIC/Bank: GENODEF1BST Ver. Raiffeisenbank Burgstädt

Pfr. Schubert: Telefon: 406981 RosiJoSchubi@web.de
Seelsorge und Beichte nach Absprache

Öffnungszeiten der Kanzlei in Rußdorf, Kirchweg 25;
Dienstag: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon: 03722/95111 Fax: 03722/816967
E-mail: kg.oberfrohna-russdorf@evlks.de
Pfrin. Chr. Zitzkat: Telefon: 03722/92832

Christiane.Zitzkat@evlks.de
Gemeindepädagogin 
Frauke Rößiger-Schilling: Telefon: 0173/9529141   frauke.roessiger@outlook.de
Friedhofsverwalter U. Wagner: Telefon: 0172/9052710  Termine n. Vereinbarung
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